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•	 Höchste Fertigungs-Präzision dank hochwertiger Materialien 
•	 Genial einfacher Auf- und Abbau dank dem zum Patent angemeldeten Stecksystem 
•	 Genial einfache Verbindung der Module dank dem zum Patent angemeldeten Spannmechanismus 
•	 Platzsparende Lagerung und Transport 
•	 Fahreigenschaften eines sportiven Kajaks 
•	 Made in Germany - sorgt für Qualität und schont die Umwelt

NATSEQ - ihr neues modulares Kajak

FÜR E INE LANGE LEBENSDAUER IHRES BOOTES BEACHTEN SIE B ITTE DIE 
FOLGENDEN HINWEISE:
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•	 NATSEQ montiert nur in leerem Zustand tragen
•	 Für längere Strecken an Land das Kajak in seine Einzelsegmente zerlegen

Tragen des Bootes



4

•	 Möglichst immer auf ebenem Untergrund zusammenstecken
•	 Nicht auf Schotter oder Split – Einschlüsse vermeiden

Montage

1.

2.
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Demontage

1. 2.

•	 Möglichst immer auf ebenem Untergrund zusammenstecken
•	 Nicht auf Schotter oder Split – Einschlüsse vermeiden
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Verstellbare Rückenlehne

Arretieren der Rücklehne in 
jeder beliebigen Position

Stufenlose Verstellung der Fuß-
rasten

Griffstangen nach oben drehen, 
Länge einstellen und wieder ver-
riegeln

1.

2.

3.
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Das Steuerblatt um 90° nach links schwenken, in den Halter am Heck von oben einsetzen und 
danach zurück in die gerade Position drehen

Steueranlage - Montage Steuerblatt 

90°
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(A) Steuerleinen jeweils links und rechts an den Haken am Steuerblatt einhängen, 
(B) Leinen um die Führungen legen und (C) mittels Leinenspanner nachjustieren
(D) Aufziehleine durch den Leinenverbinder am Steuerblatt führen und mittels einer Schlaufe 
befestigen

Steueranlage - Montage Steuer- und Aufziehleinen

+ _

AB C D
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Steuerung des Ruders und Kursänderung über die Fußpedale:
•	 Nach Steuerbord – rechtes Pedal
•	 Nach Backbord – linkes Pedal

Eine Verstellung der Position des Pedals ist jederzeit möglich und hat keinen Einfluss auf die Spannung 
in den Steuerleinen.
Das Absetzen und Aufholen des Steuerblattes erfolgt durch Ziehen am Kugelgriff der Aufholleine.

Steueranlage - Funktionen

Achten Sie auf die Wassertiefe! 
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Steueranlage - Demontage
•	 Steuerleinen aushängen und im Cockpit verstauen
•	 Aufziehleine lösen und wie abgebildet an Deck verlegen
•	 Ruderblatt um 90° nach links verdrehen und entfernen
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•	 Zur Vermeidung von Plastikabrieb 
bei etwa 10 cm Wassertiefe 
ein- und aussteigen

•	 „Robbenstarts“ und „Robben-
landungen“ durch Ab- und 
Auftreiben auf das Ufer 
unterlassen, insbesondere bei 
steinigen Ufern.

 
Ihr Boot und die Natur werden es 
Ihnen danken! 

MIN. 10 CM

Umweltschutz
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•	 Bug auf die Seite gedreht im Cockpit verstauen
•	 Zweites Cockpit gegengleich zusammenfügen

Transport

1.

2.3.
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Ihr Boot ist für den Einsatz 
im Salzwasser ausgelegt. Alle 
Komponenten sind seewasserfest. 
Für einwandfreie Funktion aller 
Komponenten ist das Boot 
nach jedem Gebrauch gründlich 
mit Süßwasser klarzuspülen. 
Das gilt insbesondere für den 
Spannmechanismus und alle 
beweglichen Teile.

Paddeln im Meer

24/7
•	 Trotz hochwertigem UV-Schutz 

das Boot nicht dauerhaft unter 
freiem Himmel aufbewahren

•	 Dank modularer Bauweise 
jederzeit problemlos und 
platzsparend im Keller, Garage 
oder abgedeckt sogar auf dem 
Balkon zu lagern

Lagerung
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NATSEQ wird Ihnen länger Freude bereiten, wenn es nach dem Gebrauch mit einem weichen Tuch 
und lauwarmem Wasser abgewaschen wird. So können sich Verschmutzungen und Gewässerpartikel 
nicht dauerhaft anlagern. Nach dem Einsatz im Salzwasser sind alle Komponenten, insbesondere 
die Spannmechanismen, mit reichlich klarem Leitungswasser zu spülen. 

Zubehör

Kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit alle Schrauben. Da wir als einziger Hersteller konsequent im 
Fertigungsprozess Gewindeeinsätze aus Messing verwenden, sind sämtliche Edelstahlschrauben 
Normteile, welche die Komponenten beschädigungsfrei mit dem Bootskörper verbinden. Achten Sie 
darauf, dass die Schrauben immer gut handfest angezogen sind.

Wartung

Sollten Sie trotz aller Sorgfalt einmal einen Mangel feststellen, wird Ihnen Ihr Fachhändler schnell 
und unkompliziert helfen.

Garantie

Ihr Händler kann Ihnen wasserdichte Bootsschuhe, die richtige Schwimmweste und weiteres 
Zubehör wie Spritzdecken empfehlen, die Ihnen das Paddeln sicher und komfortabel machen. Das 
Tragen von Schwimmwesten wird dringend empfohlen!

Reinigung und Pflege

...VIELE WEITERE NÜTZLICHE HINWEISE FINDEN SIE AUF: www.kayak-innovations.com
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Der Paddelsport kann sehr gefährlich und 
ebenso körperlich anstrengend sein. Es besteht 
die Gefahren von schweren Verletzungen, 
sowie im schlimmsten Fall Tod durch Ertrinken. 
Als Benutzer dieses Kajaks nehmen Sie dies 
zur Kenntnis, verstehen es und übernehmen 
vollständig das damit verbundene Riskio. Um 
erst gar nicht in solche Situtationen zu kommen, 
beachten Sie bitte nachfolgende Punkte:

•	 Überschreiten Sie weder durch die Anzahl 
der Personen noch durch Ihre Ausrüstung 
die maximal zulässige Zuladung!

•	 Tragen Sie immer zumindest die national 
vorgeschriebene Sicherheitsausrüstung 
(Schwimmweste etc.)!

•	 Wenn notwendig, tragen Sie einen Helm, 
dieser kann vor schweren Verletzungen 
schützen!

•	 Tragen Sie immer den Wetter- und 
Wasserbedingungen entsprechende Kleidung!

•	 Betreiben Sie das Kajak nicht unter Einfluss 
von Drogen oder Alkohol.

•	 Paddeln Sie nicht alleine - informieren Sie 
immer jemanden über Ihre Paddelvorhaben 
(Startpunkt, Ziel etc.)

•	 Informieren Sie sich über die Wetter- und 
Umweltbedingungen vor Ort! Seien Sie auf 
unerwartete Gefahren vorbereitet - im sowie 
auf dem Wasser!

•	 Paddeln Sie nicht bei Hochwasser!
•	 Achten Sie auf Wasserstände der Flüsse, die 

Gezeiten sowie auf mögliche Strömungen.
•	 Vorsicht vor ablandigen Winden, die Sie aufs 

Meer hinaustreiben.
•	 Überprüfen Sie Ihre Ausrüstung vor jedem 

Einsatz auf Verschleißerscheinungen, Lecks 
oder Versagen.

•	 Kinder müssen in jedem Fall von einem 
verantwortlichen Erwachsenen beaufsichtigt 
werden.

•	 Tragen Sie immer einen Ausweis sowie ein 
Mobiltelefon (für Notrufe) bei sich.

Sicherheitshinweise
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